
Studientag / Präsenz und Online 
Braucht’s den noch oder kann der weg? 
Freitag, 21. März 2025, 15–21 Uhr 

Kosten:	 Tagungsbeitrag 	 20,00 €	
	 ermäßigt	 10,00 €	
	 U27	 frei 	
	 Abendessen (vegetarisch)	 12,00 € 

Anmeldung:	� Wir bitten um Ihre Anmeldung bis 12.03., gerne 
über unsere Website. Auf Anfrage sind Über- 
nachtungen möglich. Es gelten unsere AGB.

Telefon: 0761 31918-0 �  
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 
www.katholische-akademie-freiburg.de�
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Braucht’s den noch 
oder kann der weg?

Abschied vom Sakralraum –  
Übergänge gestalten

Freitag, 21. März 2025, 15–21 Uhr      
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, Freiburg  
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     Studientag /.Präsenz und Online.

Katholische Akademie 
Wintererstraße 1 
79104 Freiburg 
 

Vom Bahnof zur Akademie:  
Straßenbahnlinie 3 – Richtung 
Zähringen bis Europaplatz
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Braucht’s den noch 
oder kann der weg? 
Abschied vom Sakralraum – Übergänge gestalten 

Programm
Freitag, 21. März 2025

Unsere christliche Kulturlandschaft ist geprägt von Kirchen und  
Kapellen aus den unterschiedlichsten Epochen. Viele von ihnen  
werden heute nicht mehr oder nur noch selten für Gottesdienst und 
Liturgie genutzt. In Zeiten knapper werdender finanzieller Ressourcen, 
insbesondere bei den Kirchensteuereinnahmen, stellen der Unterhalt 
und die Bauunterhaltung eine erhebliche Belastung für die Haushalte 
der Kirchengemeinden dar.

Bislang konzentrieren sich die örtlichen Gebäudekonzeptionen noch 
auf Pfarr- und Gemeindehäuser. Der Umgang mit dem zu großen  
Bestand an sakralen Räumen wird in den kommenden Jahren zu einer 
Mega-Aufgabe für die neuen Pfarreien, nicht nur in der Erzdiözese 
Freiburg. Doch jede einzelne Entscheidung, eine Kirche aufzugeben 
oder umzuwidmen, hat das Potential zu einem Drama vor Ort. Hinzu 
kommt, dass die Umwidmung in vielen Fällen keine Option ist.  
Deshalb stellen sich viele Fragen:

Wie kann der Abschied von einem liebgewonnen Sakralraum gelingen? 
Wie lässt sich kirchliche Identität vor Ort wahren? Welche Themen 
sind im Vorfeld einer Entscheidung zu bedenken, vom Umgang mit 
Widerständen und Trauer über die Beteiligung der Betroffenen und 
eine angemessene Kommunikation bis hin zu ökumenischen und  
kommunalen Vernetzungsaspekten?

Der Studientag möchte dazu beitragen, diözesanes Problembewusst-
sein zu schaffen, und Anregungen für die Entscheider*innen vor Ort 
bieten. Dabei werden wir auf Erfahrungen aus dem Bistum Essen  
zurückgreifen, wo der uns bevorstehende Prozess der Aufgabe von 
Gottesdiensträumen bereits seit über 15 Jahren läuft, und unter-
schiedliche Perspektiven miteinander ins Gespräch bringen. Es wird 
auch Zeit für den Erfahrungsaustausch geben.

In Zusammenarbeit mit dem Diözesanrat in der Erzdiözese Freiburg  

Leitung: 	 	� Dr. Karsten Kreutzer (Katholische Akademie) 
Martin Müller (Diözesanrat) 

14.30 Ankommen bei Kaffee und Tee

15.00 Begrüßung und Einführung 
Dr. Karsten Kreutzer / Martina Kastner 

3 Impulse 

Die Kirche im Dorf lassen – wer soll das bezahlen?
Dr. Christoph Schmider (Diözesanarchivar Freiburg)

„Wir geben Gebäude auf – keine Menschen“ 
(Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck)
Christlich leben. Mittendrin 
Marlies Woltering zusammen mit Andrea Baro und 
Susanne Scholz (Bereich Pastoralentwicklung, Bistum Essen) 

Vertrauen halten in Krisenzeiten: Kommunikation 
von Erschütterungen und Verlusten
Marc Lenzke (Kommunikationsberatung, Leipzig)

Moderation: Martin Müller 

17.00 Pause

17.20 Gesprächsrunden 
Präsenz / Online

18.30 Abendessen

19.30 Abschließendes Podium 
OKR Dr. Matthias Kreplin (Ev. Landeskirche Baden, 
Karlsruhe)
Marc Lenzke (Kommunikationsberatung, Leipzig)
Bürgermeister Bruno Metz (Ettenheim)
Generalvikar Christoph Neubrand (Erzdiözese Freiburg)
Dr. Christoph Schmider (Diözesanarchivar Freiburg)
Marlies Woltering (Bereich Pastoralentwicklung, Bistum 
Essen)

Moderation: Dr. Karsten Kreutzer

21.00 Schlusspunkt 
Martina Kastner, Vorsitzende des Diözesanrats

THEOLOGIE UND RELIGION


